EICHENDORFF-GYMNASIUM KOBLENZ

Schule mit musikalischem Schwerpunkt
UNESCO-Projektschule

Staatliches Gymnasium in Tragerschaft der Stadt Koblenz

Friedrich-Ebert-Ring 26-30
Eichendorff-Gymnasium, Friedrich-Ebert-Ring 26-30, 56068 Koblenz 56068 Koblenz

Fon: (0261) 91594-0

Fax: (0261) 91594-33

Mail: sekretariat@eichendorff-
koblenz.de
www.eichendorff-koblenz.de

Koblenz, den 26.09.2016

Elternbrief des Eichendorff-Gymnasiums
fiir das Schuljahr 2016/2017

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,

wieder steht ein neues Schuljahr vor der Tir. Was dieses Schuljahr fir jede Einzelne bzw. jeden
Einzelnen aus der Schulgemeinschaft bringen wird, wissen wir heute noch nicht. Wichtig ist, dass
wir alle gemeinsam dafiir sorgen, dass jede und jeder das fiir sie oder ihn Optimale erreichen
kann. Dazu ist es sicher notwendig, dass wir alle in einen Dialog treten. Dieser hat zum Ziel, jede
Einzelne bzw. jeden Einzelnen, aber auch die gesamte Schule weiter zu entwickeln.

Einige Dinge, die im kommenden Schuljahr vor der Tiir stehen, kdnnen wir lhnen aber jetzt schon
mitteilen. Ich verweise dabei auf den in diesem Brief veroffentlichten Auszug aus dem Terminplan,
der einige Termine besonders hervorhebt.

Besonders hinweisen mdchte ich schon heute auf das geistliche Konzert unserer Chére und des
Orchesters am 5. Marz 2017.

Was uns in diesem Schuljahr auf jeden Fall bevorsteht, sind im Januar erstmalig Abiturprifungen,
die in den Fachern Deutsch, Englisch, Franzésisch und Mathematik zentrale Aufgabenteile
beinhalten werden. Diese Abiturarbeiten werden in allen rheinland-pfalzischen Gymnasien parallel
geschrieben. Dies hat zur Folge, dass auch die Organisation der Abiturarbeiten ab diesem Schuljahr
neue Wege gehen muss. Uber den genauen Ablauf der Priifungen wird Frau Ehmer unsere
Schilerinnen und Schiiler rechtzeitig und ausfihrlich informieren.



Am ersten Schultag nach den Sommerferien konnten wir 84 neue Schiilerinnen und Schiiler in die
5. Jahrgangsstufe unserer Schule aufnehmen. Hinzu kommen auch in diesem Jahr wieder einige,
die von anderen Schulen zu uns ans Eichendorff-Gymnasium gewechselt sind. Ich wiinsche den
neuen Schiilerinnen und Schiilern und auch den ,neuen” Eltern und Erziehungsberechtigten eine
gute Zeit am und mit dem ,,Eichendorff”.

Mit diesem Schreiben zum Schuljahresbeginn erhalten Sie auch wieder wichtige Informationen
zum neuen Schuljahr. Ich empfehle lhnen, diese Schulinformation gut aufzuheben, damit Sie
immer wieder darauf zurlickgreifen kdnnen. Hierbei verweise ich insbesondere auf Ferien- und
andere Termine, die Ausziige aus der Schulordnung, Beurlaubungsbedingungen. An dieser Stelle
mochte ich Sie ebenfalls besonders darauf hinweisen, dass Sie uns Anderungen bei Adressen,
Telefonnummern oder bei der Sorgeberechtigung umgehend mitteilen; nur so ist uns moglich, Sie
bei Bedarf jederzeit zu kontaktieren. Nur so kann der eingangs erwahnte Dialog zur Férderung der
Entwicklung jeder einzelnen Schiilerin bzw. jedes einzelnen Schiilers gelingen.

Mit lhrer Unterschrift auf dem Riicklauf bestatigen Sie die Kenntnisnahme auch schulrechtlicher
Bestimmungen.

Wir alle, Schulleitung, Kollegium, Schulelternbeirat und Forderverein wiinschen allen am
Schulleben Beteiligten ein gutes Schuljahr 2016/2017.

Mit freundlichen GriiRen

A

Hans-Georg Meier, Schulleiter

1. Schulleitung

Nach der Pensionierung von Frau Stlick ist die Orientierungsstufenleitung derzeit unbesetzt. Herr
Pohl wird diese Aufgabe bis zur Neubesetzung tibernehmen. In organisatorischen Dingen wird er
dabei von Frau Palfalvi unterstiitzt. Unsere Schulleitung besteht somit in diesem Schuljahr aus den
folgenden Kolleginnen und Kollegen:

Frau G. Rosenbach (1. stellvertr. Schulleiterin), Herr R. Pohl (2. stellvertr. Schulleiter), Herr P.
Siemsen (Leitung d. Mittelstufe - Klassen 7 — 10), Frau G. Ehmer (Leitung der Oberstufe - MSS 11 —
MSS 13), Frau B. Balzer-Engel (Schullaufbahnberatung) und Herr H. Scherhag (Schulbiicher,
Praktikantinnen und Praktikanten, Schulbibliothek).

Bei Schwierigkeiten und Problemen wollen wir auch weiterhin mit allen Beteiligten gemeinsam in
einem offenen Gesprach nach solchen Losungen suchen, die fir alle Beteiligten das Beste sind.
Daflir stehen auch weiterhin die Mitglieder der Schulleitung einschliefllich meiner Person Ihnen
nach Anmeldung und Terminabsprache iber das Sekretariat gerne zur Verfligung.

Bei Problemen in einzelnen Fachern bitte ich Sie aber, sich in jedem Fall zunachst an die einzelnen
Lehrkrafte zu wenden.



2. Unsere Klassen

Im Schuljahr 2016/2017 besuchen insgesamt 815 Schiilerinnen und Schiler das Eichendorff-
Gymnasium. Diese verteilen sich wie folgt auf die Klassen und Stammbkurse:

Klasse Anzahl der Schilerinnen und Schiiler Klassenlehrerin bzw. —lehrer
5a 28 Frau Raupach

5b 28 Frau Briick

5c 28 Frau Becker

6a 28 Frau Palfalvi

6b 29 Frau Hoffmann

6¢ 28 Frau Lehmen

7a 29 Frau Schroder

7b 29 Frau Siemsen

7c 28 Herr Dr. Hottemann
8a 23 Herr Simon

8b 26 Frau Roos

8c 24 Frau Boomgarden
9a 30 Herr Kusche

9b 31 Frau Breit

9c 31 Herr Dr. Lohnert
10a 27 Frau Gecks

10b 27 Herr Moch

10c 27 Herr Schitzler

MSS 11 Biologie

MSS 11 Chemie

MSS 11 Englisch

MSS 11 Deutsch

MSS 11 Mathematik

zusammen 106

Herr Schiitz

Herr Stumpe

Frau Klappach

Frau Balzer-Engel

Frau Birowicz

MSS 12 Physik

MSS 12 Deutsch

MSS 12 Englisch

MSS 12 Franzosisch

MSS 12 Mathematik

MSS 12 Biologie

zusammen 95

Frau Ehmer

Herr Siemsen

Herr Klappach

Frau Kalt

Herr Pohl

Frau Neddermeyer

MSS 13 Englisch

MSS 13 Geschichte

MSS 13 Erdkunde

MSS 13 Musik

MSS 13 Kunst

MSS 13 Sozialkunde

MSS 13 Mathematik

zusammen 113

Herr Mueller

Herr Riefert

Herr Wolf

Frau Kaiser

Herr Artmann

Frau Becker

Frau Rosenbach




3. Personalia

Auch zum Ende des vergangenen Schuljahres gab es wieder personelle Veranderungen im
Kollegium. Einige sind gegangen, andere sind gekommen:

Frau Ingrid Stiick ist nach 37 Jahren Eichendorff-Gymnasium in den verdienten Ruhestand
gegangen. Eigentlich hatte sie schon vor zwei Jahren das Eichendorff verlassen kénnen, doch
wollte Sie ihre Schule nicht in Zeiten der ungeklarten Leitung alleine lassen. Alleine diese Tatsache
zeigt die tiefe Verbundenheit, die Frau Stlick mit dem Eichendorff-Gymnasium hat. Frau Stlick hat
sich in vielfaltigster Art und Weise, die weit iber das Unterrichten hinausgeht fiir das Eichendorff
verdient gemacht. Da ist zunachst einmal die Orientierungsstufenleitung zu nennen, die sie seit 10
Jahren innehatte. Im Rahmen dieser Tatigkeit waren ihr die zahlreichen Lesewettbewerbe in
Deutsch und den Fremdsprachen immer wichtig. Daneben war sie auch bei den vielen
Veranstaltungen, an denen unsere Schilerinnen und Schiilern der Orientierungsstufe beteiligt
waren, immer mit dabei: Konzerte junger Kiinstler, Lesendachte und, und, und... . Ein weiteres
wichtiges Anliegen waren ihr immer die internationalen Kontakte fir unsere Schilerinnen und
Schiler. So war sie eine der treibenden Krafte, damit unser Gymnasium UNESCO-Projektschule
wurde. Es gab wohl keinen Austausch, an dem sie nicht beteiligt war: Frankreich, England, USA
und in den letzten Jahren vor allem China. Wir wiinschen Frau Stilick, dass sie den Ruhestand (der
bei ihr eher unruhig wird) mit ihrer Familie genieBen kann. Wir danken flr die am, mit und fir das
Eichendorff-Gymnasium geleistete Arbeit.

Bereits nach den Osterferien haben uns zwei Kollegen verlassen, die in Zukunft an einer
Integrierten Gesamtschule als Leiter der Meinzer Studienstufe tatig sein werden:

Herr Frank Kadel war seit 2001 am Eichendorff-Gymnasium. Neben dem Unterricht in Biologie und
Chemie war ihm die Arbeit in ,Jugend forscht” sehr wichtig. Er konnte mit seinen Schilerinnen
und Schillern zahlreiche Erfolge auf Landes- und Bundesebene erringen. Daneben war er auch als
ausgebildeter Sanitdter ein wichtiger Ansprechpartner, wenn es um die Ausbildung zu Erst-
Helferinnen und -Helfern sowie die Ausstattung der Schule mit Verbandsmaterial ging. Sein Weg
hat ihn jetzt ndher an sein Zuhause in die IGS Emmelshausen gefiihrt.

An die IGS Pellenz in Plaidt ist Herr Daniel Bernsen gewechselt. Er war seit 2007 am Eichendorff.
Zunachst unterrichtete er Franzosisch und Geschichte, spater kam auch noch Spanisch hinzu.
Neben seinem Unterricht war ihm vor allem die Medienkompetenz sehr wichtig. Dass sich das
Eichendorff-Gymnasium ,Medienkompetenzschule” nennen darf, ist nicht zuletzt seinen
zahlreichen Initiativen zu verdanken. Daneben war ihm die internationale Zusammenarbeit sehr
wichtig. Die Comeniusprojekte am Eichendorff waren seiner Initiative zu verdanken. Auch der
Austausch mit Gignac wurde von ihm initiiert.

Wir bedanken uns bei den Kollegen fiir ihre geleistete Arbeit und wiinschen ihnen bei ihren
Aufgaben eine MSS an den Gesamtschulen auf zu bauen viel Erfolg.

Naher an seinem Heimatort Koln in Leverkusen wird Herr Christian Jung ab diesem Schuljahr
unterrichten. Er unterrichtete seit 2009 am Eichendorff-Gymnasium Englisch und Erdkunde. Auch
ihm waren internationale Kontakte sehr wichtig. So war auch er an den Comenius-Projekten
beteiligt. AuBerdem engagierte er sich sehr stark fiir den USA-Austausch. Daneben war ihm auch
die Mediation sehr wichtig. Er baute die Schilerstreitschlichter auf und betreute sie seither. Auch
ihm wiinschen wir fir die Zukunft alles Gute.

Unsere Referendarin Frau Sabrina Ehlgen und unser Referendar Herr Peter Fath haben ihr
Referendariat mit bestandenem Staatsexamen erfolgreich beendet. Beide kdnnen, was in diesem
Jahr Uberhaupt keine Selbstverstandlichkeit ist, in ihrem angestrebten Beruf als Lehrerin bzw.
Lehrer weiterarbeiten. Wir wiinschen lhnen viel Erfolg beim Start.



Als neue Referendarinnen und Referendare sind seit 1. August Frau Carolin Zeller (Englisch,
Franzosisch), Herr Lars Riedel (Musik, Erdkunde), Frau Ana Maria Mendes Inacio (Deutsch,
Englisch), Herr Florian Hoff (Englisch, Geschichte), Herr Tobias Dein (Latein, Philosophie) und Herr
Kevin Bahner (Biologie, Chemie) am Eichendorff-Gymnasium. Ihnen wiinschen wir flr das
anstehende Referendariat alles Gute.

In diesem Schuljahr werden Frau Irene Birowicz, Frau Petra Kober und Herr Markus Schulte nach
ihrer Elternzeit ans Eichendorff-Gymnasium zuriickkommen. lhnen wiinschen wir einen guten
Wiedereinstieg an unserer Schule.

Neu im Kollegium ist Herr Michael Stumpe, der fiir dieses Schuljahr vom Marion-Donhoff-
Gymnasium in Lahnstein an unsere Schule abgeordnet ist. Er wird die Facher Biologie und Chemie
unterrichten.

Daneben wird Frau Dominique WOolk als Vertretungskraft im Fach Deutsch weiterhin am
Eichendorff-Gymnasium unterrichten. Leider konnten wir Frau Christa Klumpp und Herrn Dominik
Steinbacher nicht weiter bei uns einsetzen. Wir danken beiden fiir ihre geleistete Arbeit und
winschen ihnen alles Gute. Weiterhin wird uns Herr Julian Hohns im Vertretungsunterricht
unterstitzen.

4. Ferientermine, unterrichtsfreie Tage, wichtige schulische Termine,
Beurlaubungen

Ferientage im Schuljahr 2016/17
(Bei den Ferienterminen ist jeweils der erste und letzte Ferientag angegeben.)

Herbstferien 2016 10.10.2016 (Mo.)- 21.10.2016 (Fr.)
Weihnachtsferien 2016/17  22.12.2016 (Do.) - 06.01.2017 (Fr.)
Osterferien 2017 10.04.2017 (Mo.) - 21.04.2017 (Fr.)
Sommerferien 2017 03.07.2017 (Mo.)- 11.08.2017 (Fr.)

Bewegliche Ferientage in Koblenz im Schuljahr 2016/17:

27.02.2017 Rosenmontag 28.02.2017 Fastnachtsdienstag
26.05.2017 Freitag nach Christi Himmelfahrt 16.06.2017 Freitag nach Fronleichnam

Weitere schulfreie Tage:

03.10.2016 (Mo.) Tag der deutschen Einheit 01.11.2016 (Di.) Allerheiligen
25.05.2017 (Do.) Christi Himmelfahrt 05.06.2017 (Mo.) Pfingstmontag
15.06.2017 (Do.) Fronleichnam

Unterrichtsverlegung

Am Karnevalsfreitag, 24.02.2017 fallt der Unterricht am Eichendorff-Gymnasium aus. Daflr wird
am Samstag, 24.06.2017 zum Abschluss unserer UNESCO-Projektwoche ein Prasentationstag mit
Schulfest stattfinden. Bitte berlicksichtigen Sie bei |hren Planungen, dass dieser Samstag ein
reguldrer Unterrichtstag ist. Somit besteht an diesem Tag flr alle Schiilerinnen und Schiler
Anwesenheitspflicht. Eine Beurlaubung ist nur in begriindeten Ausnahmefillen moglich. Einen
solchen Antrag stellen Sie bitte frihzeitig.



Auswahl wichtiger Termine:

Den gesamten Eichendorff-Schuljahreskalender 2016/2017 kénnen Sie auf unserer
Schulhomepage liber ,Service” und dann ,Kalender” abrufen.

Mo. O05. bis Fr. 08.09.16 Studienfahrten des MSS 12 nach London, Paris, Schottland
und in die Alpen
Klassenfahrten der Jahrgangsstufe 8 nach Sylt
Mi. 14.09.16 Elternabend fiir die 5. Klassen
Di. 27.09.16 Wahl der Klassen- und Stammkurselternvertretungen
Mi. 05.10.16 Wahlerlternabend der Jahrgangsstufe 5
Do. 06.10.16 Wandertag
Fr. 30.11. Umwahl in der MSS 11 (letzter Termin: 10.00 Uhr)
Fr. 02.12.15 Elternsprechtag
Mi. 11. bis Fr. 27.01.17 Schriftliche Abiturprifung
Mo. 30.01.17 Ab heute wieder Unterricht in MSS 13
Fr. 27.01.17 Ausgabe der Halbjahreszeugnisse der Klassen 5 — 12
(Unterricht endet nach der 4. Stunde)
Sa., 28.01.17 Tag der offenen Tir
So., 05.03.17 Geistliches Konzert der Chore und des Orchesters
Do. 23.03.17 Mundl. Abiturprifung (unterrichtsfrei fir 5 — 12)
Fr. 24.03.17 Mundl. Abiturprifung (unterrichtsfrei fir 5 —12)
Fr. 31.03.17 Abiturfeier
Mi. 03.05.17 Wandertag
Mi. 21. bis Sa. 24.06.17 UNESCO-Projekttage mit abschlieBendem Prasentationstag
Fr. 30.06.17 Schulhoffriihstlick
4. Stunde: Zeugnisausgabe 5 — 12
Fr. 11.08.17 Evtl. Nachprifungen fiir nicht versetzte Schiilerinnen und Schiiler
der Klassen 6 —9

Abitur 2017

Wie schon erwahnt werden in diesem Schuljahr erstmals Teile der Abiturprifung in den Fachern
Deutsch, Mathematik, Englisch und Franzdsisch zentral gestellt. Deshalb werden bereits die
Kursarbeiten der 13. Jahrgangsstufe in den Fachern Englisch und Franzdsisch im gesamten Land
Rheinland-Pfalz parallel geschrieben, da bereits in dieser Kursarbeit ein Teil der Aufgaben zentral
gestellt werden.

Fiir die MSS 13 ergeben sich daher die folgenden Termine:

Kursarbeiten: Franzosisch: 8.11.2016,
Englisch: 10.11.2016
Die weiteren Kursarbeitstermine werde wie immer schulintern von Frau Ehmer und Herrn
Moch festgelegt.



Termine fur die schriftliche Abiturprifung:
Mi.  11.01.17 D1, D2
Fr. 13.01.17 E1, E2, E3
Mo. 16.01.17 F,B1,L
Mi.  18.01.17 M1, M2, M3
Fr. 20.01.17 BK, Mu, G1
Mo. 23.01.17 B2,C,P
Mi.  25.01.17 G2, SK
Fr. 27.01.17 EK1, EK2

Termine fur die mindliche Abiturprifung:
Do., 23.03.17 und Fr., 24.03.17

5. Krankmeldung und Beurlaubung

Krankmeldung

Bei Krankheit muss die Schule durch Anruf im Sekretariat oder per Mail an
krankmeldung@eichendorff-koblenz.de unverziiglich informiert werden.

Bei Kursarbeiten in der Oberstufe muss die Krankmeldung vor dem angesetzten Termin erfolgen
und nachtraglich ein arztliches Attest vorgelegt werden, damit der Leistungsnachweis nicht mit
,hicht feststellbar” bzw. ,,ungenligend” bewertet wird.

Bei unentschuldigtem Fehlen wird dies im Zeugnis als unentschuldigt eingetragen.

In Einzelfdllen konnen Schilerinnen und Schiiler durch die Klassen- oder Kurslehrerkonferenz mit
einer Attestpflicht belegt werden.

Beurlaubungen

Beurlaubungen vor und nach den Ferien sind It. Schulordnung (§ 38) nicht erlaubt. Nur in wirklich
dringenden Ausnahmefillen ist spatestens drei Wochen vorher ein schriftlicher Antrag mit
ausreichender Begriindung an mich, den Schulleiter, zu richten. Ferienreisen oder Flugtermine
sind als Begriindung nicht genehmigungsfahig. Darauf weist das Bildungsministeriumdie
Schulleiterinnen und -leiter ausdricklich hin.

Wenn Klassenarbeiten geschrieben werden, besteht bei Beurlaubungen kein Anspruch auf einen
Nachschreibetermin!

Auslandsaufenthalte

Eine besondere Art der Beurlaubung ist die fir Auslandsaufenthalte. Als UNESCO-Partnerschule
begriiRen und unterstiitzen wir es am Eichendorff-Gymnasium, wenn einzelne Schiilerinnen und
Schiler einen Teil ihrer Schulzeit im Ausland verbringen wollen. Bitte wenden Sie sich, falls lhr
Sohn oder Ihre Tochter einen Auslandsaufenthalt anstrebt, rechtzeitig an mich, damit wir die
rechtlichen Rahmenbedingungen fir einen solchen Aufenthalt absprechen kénnen.

Falls Sie Fragen zur Planung eines solchen Aufenthaltes haben, kdnnen Sie sich auch an Herrn
Klappach wenden, der Sie unterstiitzen kann.


mailto:krankmeldung@eichendorff-koblenz.de

6. Epochalunterricht

In diesem Schuljahr werden die folgenden Facher in den entsprechenden Klassen nur epochal
unterrichtet. Halbjahresnoten dieser Facher sind in vollem Umfang versetzungsrelevant.

Klasse Halbjahr 1 Halbjahr 2

10a Musik Bildende Kunst
10b Musik Bildende Kunst
10c Bildende Kunst Musik

7a Bildende Kunst Physik

7b Bildende Kunst Physik

7c Physik Bildende Kunst

Die Noten, die in diesen Fachern wahrend des ersten Halbjahres erreicht wurden gelten dann
bereits fiir das Jahreszeugnis.

7. Unterrichtszeiten

Die einzelnen Unterrichtsstunden beginnen am Eichendorff zu den folgenden Zeiten:

1. Stunde 07.55 — 08.40 Uhr
2. Stunde 08.45 —09.30 Uhr
1. Pause
3. Stunde 09.45 —-10.30 Uhr
4. Stunde 10.35-11.20 Uhr
2. Pause
5. Stunde 11.35-12.20 Uhr
6. Stunde 12.20 - 13.05 Uhr
7. Stunde 13.05 - 13.50 Uhr
8. Stunde 14.00 — 14.45 Uhr
9. Stunde 14.45 - 15.30 Uhr
10. Stunde 15.30-16.15 Uhr
11. Stunde 16.15-17.00 Uhr

Bei grolRer Hitze werden wir auch in Zukunft die einzelnen Unterrichtsstunden auf 30 Minuten
reduzieren. Somit ergibt sich dann der folgende Plan:

1. Stunde 07.55-08.25 Uhr
2. Stunde 08.30 - 09.00 Uhr
1. Pause
3. Stunde 09.15-9.45 Uhr
4. Stunde 9.50-10.20 Uhr
2. Pause
5. Stunde 10.35-11.05 Uhr
6. Stunde 11.05-11.35 Uhr




7. Stunde 11.35-12.05 Uhr
8. Stunde 12.10-12.40 Uhr
9. Stunde 12.40-13.10 Uhr
10. Stunde 13.10-13.40 Uhr
11. Stunde 13.40-14.10 Uhr

Uber die Einrichtung der Kurzstunden werden Sie iiber unsere Homepage informiert.

8. Schulelternbeirat

Unser Schulelternbeirat wurde im Oktober vergangenen Jahres neu gewahlt. Er hat die folgenden
Mitglieder (in Klammern stehen jeweils die Klassen, in denen die Kinder der SEB-Mitglieder sind):

Schulelternsprecher: Herr Manfred Koren (MSS 11)
Stv. Schulelternsprecher: Herr Thomas Marx (6¢, 9b)
Herr Christian Bohler (MSS 12, MSS 13)

Herr Martin Degen (9c, MSS 13)

Frau Felicitas Flothner (MSS 13)

Frau Stefanie Gleis (9b)

Frau Andrea Hoppen (8a)

Frau Petra Keuser (MSS 12)

Frau Karin Kiisel-Ferber (10b)

Herr Gerhard Paul (5a, 9a, 10b, MSS 13)

Herr Martin Schwaab (8b, MSS 12)

Herr Lutz Stallgies (7c, 10c)

Frau Birgit WeiR-Cowen (MSS 12)

Herr Robert Zerwas (6b)

Der Schulelternbeirat stellt an dieser Stelle sein Projekt ,Elternmitarbeit” — ,Irgendwas kann jeder
gut...” vor:

,Wir mochten alle Fahigkeiten, Kenntnisse und sonstige Ressourcen der Eichendorff-Schulfamilie
sammeln und nutzbar machen.

Wie soll das gehen?

Sie sagen uns, wie wir Sie erreichen kdnnen und was Sie in das Schulleben mit einbringen kénnen.
Wir haben damit die Moglichkeit, Sie gegebenenfalls schnell zu erreichen und zu informieren und
Ilhre Angaben bei der Planung von Projekten und Veranstaltungen einzubeziehen.

Alle Ihre Angaben sind freiwillig und stehen nur dem Elternbeirat des Eichendorff-Gymnasiums zur
Verfligung. Eine Weitergabe lhrer Daten an die Schule erfolgt nur mit Ihrem Einverstandnis.

Wenn Sie bereit sind, mitzumachen, fillen Sie bitte das externe Formular auf der Seite des
Elternbeirates der Homepage des Eichendorff-Gymnasiums www.eichendoff-Koblenz.de aus und
senden uns lhre Angaben. Die Daten werden dann direkt in die Elternkartei, die vom Elternbeirat
verwaltet wird, gespeichert. Der SEB dankt fir Ihre Mitwirkung.”

Unser Schulelternbeirat findet sich (brigens auch auf unserer Homepage unter
http://www.eichendorff-koblenz.de/?page id=838




9. Lesung mit Gerhard Henschel

Die Fachschaft Deutsch ladt zu einer Lesung und Diskussion mit Gerhard Henschel ein.
am Freitag, den 30. September
um 19.30 Uhr
in die Aula

Gerhard Henschel, geboren 1962, lebt heute als freier Schriftsteller in Hamburg. Er veroffentlichte
Satiren, Sachbiicher und Romane. Dabei hat er insbesondere aus der Biografie seiner Familie
geschopft: In "Die Liebenden" (Hamburg 2002) zeichnet er die Ehe seiner Eltern liber Jahrzehnte
hin nach, in "Kindheitsroman" (Hamburg 2004) protokolliert er akribisch seine eigene Kindheit bis
zur Pubertat. Da seine Familie von 1970 bis 1975 in Koblenz lebte, werden sich viele Koblenzer in
diesen Beschreibungen wiederfinden.

Besonderes Interesse verdient fiir uns die Tatsache, dass Henschel aufs Eichendoff-Gymnasium
eingeschult wurde und dass er seine ersten Gymnasialjahre hier verbrachte; auch dartber findet
sich manches im "Kindheitsroman".

Es verspricht also ein interessanter Abend zu werden mit einem, der von Koblenz, vom Eichendorff
ausging, spater u.a. bei der "Titanic" arbeitete, mit der Bildzeitung kampfte und viele hochgelobte
Blicher schrieb.

10. Mediation am Eichendorff-Gymnasium

Die Ausbildung von Schiilerstreitschlichtern und -streitschlichterinnen geht an unserer Schule nun
ins sechste Jahr. Dies bedeutet, dass wir bereits in den Jahrgangsstufen 10 bis 13 ausgebildete
Mediatoren und Mediatorinnen haben, die jiingeren Schiiler/innen helfen konnen, ihre Konflikte
konstruktiv zu I6sen. Sie fungieren dabei als unparteiische Dritte. Das Ziel des Verfahrens ist es,
eine Losung zu finden, mit der alle Streitparteien einverstanden sind. Die Aufgabe der Mediatoren
und Mediatorinnen besteht darin, den Prozess zu strukturieren. Sie erlernen hierfir wahrend
ihrer einjahrigen Ausbildung verschiedene Gesprachstechniken und Mediationsmethoden. Die
Streitschlichter/innen erweitern wahrend ihrer Ausbildung ihre sozialen und kommunikativen
Kompetenzen und lernen, an einem Konflikt ohne Lehrerinnen zu arbeiten. So Gibernehmen sie
Verantwortung innerhalb der Schule fiir einen fairen Umgang miteinander, sind Teil unserer Arbeit
zur Gewaltpravention und tragen zur Erhaltung unseres guten Schulklimas bei.

Das Verfahren ist vertraulich, d.h., dass alles Besprochene nicht an Dritte, auch nicht an
Lehrer/innen weitergegeben wird.

Es ware schon, wenn Sie, liebe Eltern, lhre Kinder ermutigen wiirden, auch mit kleineren
Streitigkeiten zu den Streitschlichter/innen zu gehen, damit diese ihre Mediationsfahigkeiten mehr
als bisher einsetzen konnen und die Mediation von allen Schiler/innen als eine
selbstverstandliche Moglichkeit genutzt wird, mit Konflikten konstruktiv umzugehen.



11.Aktuelles / Neues / Wichtiges

Anderung der persénlichen Daten

Fiir die Verwaltung lhrer personlichen Daten bzw. die lhrer Kinder haben wir die folgende sehr
dringende Bitte:

Wenn Anderungen der persdnlichen Daten (Anschrift, Telefonnummer etc.) der Schiilerinnen und
Schiiler oder auch von Ihnen den Eltern oder Erziehungsberechtigten vorgenommen werden, so
bitten wir um moglichst umgehende schriftliche Information an das Sekretariat, um die Daten
aktualisieren zu kénnen. Nur so ist es uns moglich, Sie jederzeit bei Bedarf zu erreichen. Haufig
verzogert sich eine schnelle Kontaktaufnahme, da wir vorher noch umfangreiche Recherchen lber
Adressen tatigen missen.

Ebenso bitten wir um Mitteilung, falls sich Sorgeberechtigungen andern. Wir kénnen nur dann alle
Erziehungsberechtigte und nur diese(!) informieren, wenn wir unsere Daten immer aktuell halten
kénnen. Solche Anderungen miissen Sie mit entsprechenden Schreiben (Gerichtsbeschliisse 0.4.)
belegen.

Datenschutz

Der Datenschutz verlangt, dass jede Veroffentlichung von Namen und Fotos in der Presse, in
Schulinformationen, Jahresberichten, Schiilerzeitungen u. a. die Zustimmung des Genannten oder
Abgebildeten voraussetzt. Das gilt auch fir Abiturienten- und Klassenlisten.

Da die Schulleitung nicht bei jedem Anlass (z. B. Projektwoche, Konzerte) jede/n Beteiligte/n
fragen kann, ob er/sie mit der Veroffentlichung einverstanden ist, gilt folgende Regelung: Wer
gegen eine Nennung seines Namens oder die Ver6ffentlichung von Fotos ist, teile das bitte der
Schulleitung schriftlich bis zum 7. Oktober 2016 mit.

Gespriiche Lehrerinnen und Lehrern

Sie kénnen unmittelbar per Mail mit allen Kolleginnen und Kollegen lber deren Dienst-E-Mail
Kontakt aufnehmen. Die Mailadressen finden Sie auf der Homepage unter:
http://www.eichendorff-koblenz.de/?page id=834

Auch in diesem Schuljahr findet wieder ein Elternsprechtag statt. Dieser ist diesmal bereits vor
den Weihnachtsferien terminiert am Freitag, 2. Dezember 2016.

Hinweise zum Versicherungsschutz

Bei vorzeitig beendetem Unterricht (z.B. Erkrankung des Fachlehrers) gehen wir davon aus, dass
alle Schilerinnen und Schiiler sofort die Schule verlassen diirfen. Wer damit nicht einverstanden
ist, moge das bitte der Schulleitung schriftlich mitteilen.

In jedem Fall ist grundsatzlich nur der direkte Schulweg versichert. Private Besorgungen, z.B.
Einkdufe auf dem Schulweg, durchbrechen den Versicherungsschutz.

Schiilerinnen und Schiiler, die wegen Ubelkeit 0.3. die Schule verlassen wollen, miissen sich im
Sekretariat abmelden und den ,Gelben Zettel” ausfiillen. Vorher sollen sie ihre Eltern vom
Sekretariat aus anrufen, um ihr Heimkommen anzukiindigen.

Wir gehen davon aus, dass Schiilerinnen und Schiiler der Jahrgangsstufen 9 und 10 von lhren
Eltern die Erlaubnis haben, in der Mittagspause das Schulgeldnde zu verlassen. Sollten Sie damit
nicht einverstanden sein, so teilen Sie dies bitte bis zum 7. Oktober 2016 der Schulleitung
schriftlich mit.

Digitale Schulbiicher

Zum neuen Schuljahr 2016/17 findet in vielen Fachern ein Wechsel des Lehrwerks statt. Fur viele
der neuen Schulblicher, leider nicht fiir alle, gibt es die Mdglichkeit, das Schulbuch kostenfrei um
eine digitale Version zu erweitern, die dann auf dem heimischen PC oder Tablet genutzt werden
kann.



http://www.eichendorff-koblenz.de/?page_id=834

Dies bietet den Vorteil, dass Schiilerinnen und Schiiler, die zuhause jederzeit an das digitale
Schulbuch kommen, dieses bspw. in ihrem Spind in der Schule lassen kénnen. So wiirden sie das
echte Buch in der Schule nutzen und die digitale Version zuhause. Das Schleppen der schweren
Bucher wirde auf diese Weise teilweise entfallen, die Ranzen der Schilerinnen und Schiiler
wirden entlastet werden — sofern die digitale Version des Schulbuchs zuhause auch
unproblematisch genutzt werden kann.

Wir haben fir Sie wichtige Informationen zusammengetragen. Sie finden diese Information im
Internet unter:
http://www.eichendorff-koblenz.de/wp-content/uploads/2016/07/digitaleSchulbuecher.pdf

Jahrbuch

Auch fur das vergangene Schuljahr 2015/2016 hat unser Kollege Herr Hansjorg Schiitz wieder mit
viel Mihe unser Jahrbuch zusammengestellt. Es enthalt einen interessanten Riickblick auf die
zahlreichen Aktivitaten unserer Schilerinnen und Schiilern. Ich mdéchte Herrn Schiitz an dieser
Stelle ausdriicklich fir die Miihen danken, die er sich Jahr fir Jahr mit der Zusammenstellung des
Jahrbuches macht.

Ihnen allen moéchte ich den Erwerb des Jahrbuches ausdriicklich empfehlen. Es wird nach den
Herbstferien am Eichendorff-Gymnasium zu erwerben sein.

Und noch etwas: wir suchen immer Inserenten, die in unserem Jahrbuch werben méchten. Falls
Sie selbst Interesse an einer Anzeige haben, oder falls Sie jemanden kennen, fiir den eine solche
Anzeige interessant ist, so kdnnen Sie sich gerne an Herrn Schiitz wenden.

Kopiergeld
Wie bereits in den letzten Schuljahren wird auch diesmal wieder einmalig zu Beginn des

Schuljahres Kopiergeld in HOhe von 6€ erhoben. Das Geld wird von der Klassen- bzw.
Stammkursleitung zusammen mit dem SV-Euro in den ersten Schultagen eingesammelt.

Schliefféicher

Fiir Fahrradhelme, Schulblicher und sonstige private Dinge gibt es SchlieRfacher der Firma
,AstraDirekt” (Tel.: 0180-1212100) in der Schule.

Instrumentenschrank

Im Instrumentenschrank (Ndhe Eingang) stehen noch einige Facher vor allem fiir Geigen zur
Verfligung. Die Jahresmiete betrdagt 20 Euro. Nahere Informationen kdnnen Sie bei Frau Foérster
erfragen.

VERA 8

Das Eichendorff-Gymnasium wird auch 2017 wieder mit allen Klassen der Jahrgangsstufe 8 an der
landerlbergreifenden Lernstandserhebung VERA 8 teilnehmen. In diesem Jahr werden die
Leistungen im Fach Englisch erhoben. Der genaue Termin wird den betroffenen Schiilerinnen und
Schiilern rechtzeitig mitgeteilt.

Vertretungsplan

Der Online-Vertretungsplan ist iber die Homepage des Eichendorff-Gymnasiums zugéanglich, im
internen Bereich , Vertretungsplan Schiiler”

Der Link lautet: http://www.eichendorff-koblenz.de/?page id=1236



http://www.eichendorff-koblenz.de/?page_id=1236

12. Arbeitsgemeinschaften

China —Austausch
DELF-AG
Deutsch-Foérderunterricht
ECDL

EGON

Frz. Theater

Gaming

Historische Schreibwerkstatt
JuFo-AG

Junges Orchester
Kunst-AG

Lese-AG

Mediation-AG
Mittelstufenchor
Oberstufenchor
Orchester
Patenschiiler-AG
Ruanda- / Eritrea-AG
Ruder-AG
Saxophonquartett
Schnurps

Schach-AG

Skifahrt 2016

Surffahrt 2016
UNESCO-AG

Unter- und Mittelstufenbibliothek
Unterstufenchor
USA-Austausch
Vokalensemble

Frau Palfalvi / Herr Schutzler

Herr Klappach

Frau Ullner

Herr Ackermann / Frau Gecks / Herr Wolf
Frau Balzer-Engel / Frau Becker

Frau Boomgaarden

Herr Kusche

Herr Simon

Frau Briick / Frau Palfalvi / Herr Schrank
Herr Will

Herr Artmann

Frau Breit

Frau Kreitz / Herr Wolf

Frau Birowicz / Herr Wagener

Frau Birowicz / Herr Gietzen / Herr Scherhag / Herr Wagener
Frau Smarandescu / Herr Wagener

Frau Gecks / Herr Kusche / Frau Palfalvi
Frau Breit / Herr Wolf

Frau Lehmen

Frau Kaiser

Frau Siemsen

Herr Trenner-Willner

Herr Schitzler

Herr Schitzler

Frau Breit / Frau Gecks / Herr Kusche
Frau Briick

Frau Kaiser, Herr Will

Frau Kalt / Herr Klappach

Frau Kaiser

Falls Ihr Sohn oder lhre Tochter Interesse an einer der AGs hat, kann er oder Sie sich gerne an die
genannten Lehrerinnen und Lehrer wenden.

13. Verein der Freunde und Forderer (VFF)
des Eichendorff-Gymnasiums Koblenz e. V.

Die Unterstlitzung der Schule durch den ,Férderverein wird immer wichtiger; die Mitglieder
(Eltern, Lehrerlnnen und Ehemalige) helfen uns in erheblichem Umfang durch finanzielle

Zuwendungen fir Anschaffungen, Klassen- und Studienfahrten, Schiileraustausch,
Schiilerseminare u. a.
Ein Beitrittsformular finden Sie unter http://www.eichendorff-koblenz.de/wp-

content/uploads/2014/01/Beitrittserklarung-Forderverein-20141.pdf.

Fiir Rickfragen steht lhnen die Vorsitzende des VFF gerne zur Verfligung:
Frau Rothburg-Faust, Gulisastr. 98b, 56072 Koblenz


http://www.eichendorff-koblenz.de/wp-content/uploads/2014/01/Beitrittserklärung-Förderverein-20141.pdf
http://www.eichendorff-koblenz.de/wp-content/uploads/2014/01/Beitrittserklärung-Förderverein-20141.pdf

Das Konto des VFF:

IBAN: DE25 5705 0120 0000 1300 05 bei der Sparkasse Koblenz

BIC MALADES51KOB
Der VFF ist eingetragen im Vereinsregister des Amtsgerichts Koblenz und ist als gemeinnitzig
anerkannt.

In den letzten Jahren hat der Forderverein u.a. die folgenden Projekte unterstitzt:

Das Schiilerlabor steht jetzt unseren jungen Forscherinnen und Forschern zur Verfligung.
Neue Banke fiir den Schulhof

Forderung des Workshop Medienkompetenz Klasse 9

Anschaffung eines Ameisenkoffers

Anschaffungen und weitergehende Ausstattung fiir die Bibliothek

Zuschisse zu Studienfahrten, zu den Orientierungstagen

Zuschisse zur Erstellung des Jahrbuches

VVVVVVYY

Im Hinblick auf die finanzielle Situation der Stadt Koblenz als Schultrager wird eine Hilfe durch den
Forderverein immer wichtiger, um sowohl die Lehrerschaft als auch die Schiilerinnen und Schiler
bei Anschaffungen und Projekten zu unterstiitzen, die nicht zur Grundausstattung einer Schule
gehoren, was zur Folge hat, dass von der Stadt Koblenz keine zusatzlichen Zahlungen zu erwarten
sind und auf lange Zeit wohl auch nicht erwartet werden kénnen. Im Hinblick darauf bitten wir alle
Schilerinnen und Schiiler sowie die Eltern, Mitglied im Forderverein zu werden und somit einen
wichtigen Beitrag fir die gute Ausbildung am Eichendorff-Gymnasium zu leisten. Schon ab 1,00 €
pro Monat kann man Mitglied im Forderverein werden.

14. Ausziige aus der Schulordnung

Hier einige wichtige und fiir Sie interessante Auszlige aus der Schulordnung (auszugsweise und
sinngemal).

Den vollstandigen Text der Schulordnung kénnen Sie einsehen unter:
http://www.mbwik.rlp.de/fileadmin/mbwik/Bildung/Broschuere Uebergreifende Schulordnung

2009.pdf

§ 7 Die Schilerinnen und Schiler sind verpflichtet, schulische Einrichtungen pfleglich zu
benutzen. Sie sind flr die Sauberkeit der Schulgebdaude und des Schulgeldndes
mitverantwortlich. Sie haften ... flir Schaden am Schulvermégen ...

§ 35 Die Abmeldung vom Unterricht in einem Wahlfach (z. B. Fremdsprache) ist nur zum Ende des
Schulhalbjahres zuldssig. Schilerinnen und Schiiler konnen von einem Wahlfach oder von
einer freiwilligen AG ausgeschlossen werden, wenn sie nicht ausreichend mitarbeiten oder
die gestellten Anforderungen nicht erfillen.

§ 36 Die Schilerinnen und Schiiler diirfen wahrend der Schulzeit das Schulgebdude nur mit
Erlaubnis einer Lehrkraft verlassen, in Pausen und Freistunden ist Schiilerinnen und Schiilern
der MSS das Verlassen des Schulgelandes erlaubt.

§ 37 Sind Schilerinnen und Schiiler verhindert am Unterricht oder sonstigen fiir verbindlich
erklarten Schulveranstaltungen (z. B. Wandertag) teilzunehmen, haben sie oder im Falle der
Minderjahrigkeit die Eltern die Schule unverziiglich zu benachrichtigen und die Griinde
spatestens am dritten Tage schriftlich darzulegen ...

§ 38 Eine Beurlaubung von einzelnen Unterrichtsstunden gewadhrt die Fachlehrerin bzw. der
Fachlehrer. Bis zu drei Unterrichtstagen beurlaubt die Klassen- oder Stammbkursleitung, in


http://www.mbwjk.rlp.de/fileadmin/mbwjk/Bildung/Broschuere_Uebergreifende_Schulordnung_2009.pdf
http://www.mbwjk.rlp.de/fileadmin/mbwjk/Bildung/Broschuere_Uebergreifende_Schulordnung_2009.pdf

§ 44

§61

§71

anderen Fallen der Schulleiter. Beurlaubungen vor oder nach den Ferien sollen nicht
ausgesprochen werden; Ausnahmen kann der Schulleiter gestatten.

Das (freiwillige) Zuriicktreten (in die nachst niedrigere Klassenstufe 7 — 10) muss von den
Eltern spatestens am letzten Unterrichtstag vor den Osterferien beantragt werden. Uber den
Antrag entscheidet die Klassenkonferenz.

Wird Epochalunterricht ... erteilt, so wird die Zeugnisnote des Halbjahreszeugnisses in das
Jahreszeugnis als Note (ibernommen.

Spatestens einen Monat vor dem letzten Unterrichtstag eines Schuljahres kdnnen
schriftliche Antrage auf Berlicksichtigung besonderer Umstidnde bei der Entscheidung liber
die Versetzung oder Wiederholung eingereicht werden.



